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Weitere Informationen zu Produkten, Zubehor, Ersatztei-
len und Services finden Sie im Internet: www.bosch-
home.com und Online-Shop: www.bosch-eshop.com

Fir Produktinformationen sowie Anwendungs- und
Bedienungsfragen berét Sie unser Bosch-Infoteam
unter Tel.: 089 69 339 339 (Mo-Fr: 8.00-18.00 Uhr) Nur
fur Deutschland gultig.

B BestimmungsgemaBer
Gebrauch

Diese Anleitung sorgfaltig lesen. Nur dann
konnen Sie lhr Gerét sicher und richtig bedie-
nen. Die Gebrauchs- und Montageanleitung
flr einen spateren Gebrauch oder fir Nachbe-
sitzer aufbewahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend
der Montageanleitung ist die Sicherheit beim
Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist flr
das einwandfreie Funktionieren am Aufstel-
lungsort verantwortlich.

Dieses Gerat ist nur fur den privaten Haushalt
und das hausliche Umfeld bestimmt. Das
Geréat ist nicht fir den Betrieb im AuBenbe-
reich bestimmt. Das Gerat wahrend des
Betriebes beaufsichtigen. Der Hersteller haftet
nicht fir Schaden durch unsachgeméaBen
Gebrauch oder falsche Bedienung.

Dieses Gerét ist flr eine Nutzung bis zu einer
Hohe von maximal 2000 Metern Uber dem
Meeresspiegel bestimmt.

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren
und Personen mit reduzierten physischen,
sensorischen oder mentalen Fahigkeiten oder
Mangel an Erfahrung oder Wissen benutzt
werden, wenn sie von einer Person, die fur
ihre Sicherheit verantwortlich ist, beaufsichtigt
oder von ihr bezuglich des sicheren
Gebrauchs des Gerates unterwiesen wurden
und sie die daraus resultierenden Gefahren
verstanden haben.

Kinder durfen nicht mit dem Gerat spielen.
Reinigung und Benutzer-Wartung durfen nicht
durch Kinder durchgeflihrt werden, es sei
denn, sie sind 15 Jahre und alter und werden
beaufsichtigt.

Kinder junger als 8 Jahre vom Gerat und der
Anschlussleitung fernhalten.

Das Gerat nach dem Auspacken prufen. Bei
einem Transportschaden nicht anschlieBen.

Dieses Gerat ist nicht fir den Betrieb mit einer
externen Zeitschaltuhr oder einer Fernsteue-
rung bestimmt.



ENWichtige
Sicherheitshinweise

/\ Warnung

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fUr Kinder gefahrlich.
Kinder nie mit Verpackungsmaterial spielen
lassen.

/\Warnung

Brandgefahr!

= Die Fettablagerungen im Fettfilter kbnnen
sich entzinden. Fettfilter regelmaBig reini-
gen. Gerét nie ohne Fettfilter betreiben.

= Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen
sich entztinden. In der Nahe des Gerates
nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambi-
eren). Gerat nur dann in der Nahe einer
Feuerstatte fur feste Brennstoffe (z.B. Holz
oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abde-
ckung vorhanden ist. Es darf keinen Fun-
kenflug geben.

= HeiBes Ol und Fett entziindet sich schnell.
HeiBes Ol und Fett nie unbeaufsichtigt las-
sen. Nie ein Feuer mit Wasser [6schen.
Kochstelle ausschalten. Flammen vorsichtig
mit Deckel, Loschdecke oder Ahnlichem
ersticken.

= Gas-Kochstellen ohne aufgesetztes Koch-
geschirr entwickeln im Betrieb groBe Hitze.
Ein darlber angebrachtes Liftungsgerat
kann beschadigt oder in Brand gesetzt wer-
den. Gas-Kochstellen nur mit aufgesetztem
Kochgeschirr betreiben.

= Bei gleichzeitigem Betrieb mehrerer Gas-
Kochstellen entwickelt sich groBe Hitze. Ein
dartber angebrachtes Luftungsgerat kann
beschadigt oder in Brand gesetzt werden.
Zwei Gaskochstellen nie gleichzeitig mit
groBter Flamme langer als 15 Minuten
betreiben. Ein GroBbrenner mit mehr als
5kW (Wok) entspricht der Leistung von zwei
Gasbrennern.

Wichtige Sicherheitshinweise de

/\ Warnung

Verbrennungsgefahr!

Die zuganglichen Teile werden im Betrieb
heiB. Nie die heiBen Teile berihren. Kinder
fernhalten.

/\Warnung

Verletzungsgefahr!

= Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tra-
gen.

= Auf dem Gerat abgestellte Gegenstande
kdonnen herabfallen. Keine Gegenstande auf
das Gerat stellen.

= Das Licht von LED-Leuchten ist sehr grell
und kann die Augen schadigen (Risiko-
gruppe 1). Nicht langer als 100 Sekunden
direkt in die eingeschalteten LED-Leuchten
schauen.

/\ Warnung

Stromschlaggefahr!

= Ein defektes Gerat kann einen Stromschlag
verursachen. Nie ein defektes Gerat ein-
schalten. Netzstecker ziehen oder Siche-
rung im Sicherungskasten ausschalten.
Kundendienst rufen.

= UnsachgeméaBe Reparaturen sind gefahr-
lich. Nur ein von uns geschulter Kunden-
dienst-Techniker darf Reparaturen
durchfihren und beschadigte Anschlusslei-
tungen austauschen. Ist das Gerat defekt,
Netzstecker ziehen oder Sicherung im
Sicherungskasten ausschalten. Kunden-
dienst rufen.

= Eindringende Feuchtigkeit kann einen
Stromschlag verursachen. Keinen Hoch-
druckreiniger oder Dampfreiniger verwen-
den.



de Umweltschutz

Ursachen fiir Schaden

Achtung!

Beschadigungsgefahr durch Korrosionsscha-
den. Gerat beim Kochen immer einschalten,
um Kondenswasserbildung zu vermeiden.
Kondenswasser kann zu Korrosionsschaden
fGhren.

Defekte Lampen immer sofort austauschen,
um eine Uberlastung der restlichen Lampen zu
verhindern.

Beschadigungsgefahr durch eindringende
Nasse in die Elektronik. Bedienelemente nie
mit nassem Tuch reinigen.

Oberflachenbeschadigung durch falsche Rei-
nigung. Edelstahlflachen nur in Schliffrichtung
reinigen. Fur Bedienelemente keinen Edel-
stahlreiniger verwenden.

Oberflachenbeschadigung durch scharfe oder
scheuernde Reinigungsmittel. Scharfe und
scheuernde Reinigungsmittel nie verwenden.

Beschadigungsgefahr durch falsche Bean-
spruchung von Designelementen. Nicht an
Designelementen ziehen. Keine Gegenstéande
auf Designelemente stellen oder an diese
anhangen.

Umweltschutz

Ihr neues Gerét ist besonders energieeffizient. Hier
erhalten Sie Tipps, wie Sie beim Umgang mit Ihrem
Gerat noch mehr Energie sparen kdbnnen und wie Sie
das Gerét richtig entsorgen.

Energiesparen

m Beim Kochen ausreichend Zuluft sicherstellen, damit
die Dunstabzugshaube effizient und mit geringen
Betriebsgerauschen arbeitet.

m Lifterstufe an die Intensitat der Kochdinste anpas-
sen. Die Intensivstufe nur nach Bedarf einsetzen.
Eine kleinere LUfterstufe bedeutet einen geringeren
Energieverbrauch.

m Bei intensiven Kochdinsten friihzeitig eine héhere
Lifterstufe wéahlen. Bereits in der Kiiche verteilte
Kochdlnste machen einen langeren Betrieb der
Dunstabzugshaube erforderlich.

m Dunstabzugshaube ausschalten, wenn sie nicht
mehr bendtigt wird.

m Beleuchtung ausschalten, wenn sie nicht mehr bené-
tigt wird.

m Filter in den angegebenen Abstanden reinigen bzw.
wechseln, um die Wirksamkeit der Liftung zu erho-
hen und eine Brandgefahr zu vermeiden.

Umweltgerecht entsorgen

Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.

Dieses Gerét ist entsprechend der europai-
E schen Richtlinie 2012/19/EU Uber Elektro- und

Elektronikaltgerate (waste electrical and electro-
mmmm NiC equipment - WEEE) gekennzeichnet.

Die Richtlinie gibt den Rahmen flir eine EU-weit

gultige Ricknahme und Verwertung der Altge-

rate vor.



E¥Gerat bedienen

Diese Anleitung gilt fir mehrere Geratevarianten. Es ist

maoglich, dass einzelne Ausstattungsmerkmale
beschrieben sind, die nicht auf Ihr Gerat zutreffen.

Hinweis: . Schalten Sie die Dunstabzugshaube bei
Kochbeginn ein und erst einige Minuten nach
Kochende wieder aus. Der Klichendunst wird so am
wirkungsvollsten beseitigt.

Bedienfeld Variante 1

Gerét bedienen de

boost A

Symbol Erlduterung

O) Lufter Ein/Aus

1-3 Lfterstufen

boost A Intensivstufe 1

Boost A Intensivstufe 2

© Lufternachlauf

oy Automatikbetrieb

oo Sattigungsanzeige Metallfettfilter / Aktivkohlefilter
= Home Connect

-0 Licht Ein/Aus/Dimmung

Lifter einstellen

Einschalten

Tippen Sie auf das Symbol .

Der Lifter startet in der Lifterstufe 2.
Lifterstufe einstellen

Wahlen Sie die Lifterstufe.
Ausschalten

Tippen Sie auf das Symbol .

Intensivstufe

Bei besonders starker Geruchs- und Dunstentwicklung
kdnnen Sie die Intensivstufe verwenden.

Einschalten

Tippen Sie auf das Symbol boost A oder Bosat A.
Hinweis: Nach circa 6 Minuten schaltet die Dunstab-
zugshaube selbststandig auf die Lifterstufe 3 zurlick.

Ausschalten

Mdchten Sie die Intensivstufe vor Ablauf der voreinge-
stellten Zeit beenden, tippen Sie auf das Symbol der
gewlnschten Liifterstufe.

Lufternachlauf

Einschalten

Tippen Sie auf das Symbol (.

Der Lifter lauft in Lifterstufe 1.

Ngoh circa 10 Minuten schaltet der Lufter automatisch
ab.

Ausschalten

Tippen Sie auf das Symbol (.

Der Lifternachlauf wird sofort beendet.

Automatikbetrieb
Einschalten

1. Tippen Sie auf das Symbol .
Der Lufter startet in Stufe 2.

2. Tippen Sie auf das Symbol & .
Die optimale Lufterstufe wird Uber den PerfectAir
sensor automatisch eingestellt.

Ausschalten

Tippen Sie auf eine beliebige Lifterstufe oder auf D
zum Ausschalten des Automatikbetriebs.

Der Lifter schaltet automatisch ab, wenn der PerfectAir
sensor keine Veranderung der Raumluftqualitat mehr
feststellt.

Die Laufzeit des Automatikbetriebs betragt maximal
4 Stunden.
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Sensorsteuerung

Im Automatikbetrieb erkennt der PerfectAir sensor in
der Dunstabzugshaube die Intensitat der Koch- und
Bratgertiche. Je nach Einstellung des PerfectAir sen-
sors schaltet der Lifter automatisch in eine andere LUf-
terstufe.

Maogliche Einstellungen des Sensors:
]

Werkseitige Einstellung der Empfindlichkeit: =
(LOfterstufe 3)
)

Niedrigste Einstellung der Empfindlichkeit:
(Lufterstufe 1)
Hoéchste Einstellung der Empfindlichkeit: 5

powerAa
)

(LUfterstufe boost 2

Reagiert die Sensorsteuerung zu schwach oder zu
stark, kann sie entsprechend ge&ndert werden:

1. Bei ausgeschaltetem Lilfter das Symbol £ antippen
und gedrlckt halten. Die Einstellung wird angezeigt.

2. Durch Antippen der Symbole 1, 2, 3, boost A oder
bosst A wird die Einstellung der Sensorsteuerung
geandert.

3. Symbol £ loslassen.

Sattigungsanzeige

Bei Sattigung der Metallfettfilter oder des Aktivkohlefil-
ters blinken nach dem Ausschalten des Geréats die ent-
sprechenden Symbole:

= Metallfettfilter: <= und 1
= Aktivkohlefilter: <% und 2
= Metallfettfilter und Aktivkohlefilter: <%, 1 und 2

Spatestens jetzt sollten die Metallfettfilter gereinigt oder
der Aktivkohlefilter gewechselt werden. — "Reinigen
und warten" auf Seite 10

Wahrend die Sattigungsanzeigen blinken, t<énnen sie
zurlckgesetzt werden. Dazu das Symbol < antippen.

Umstellen der Anzeige fiir Umluftbetrieb

Fur den Umluftbetrieb muss die elektronische Steue-
rung entsprechend umgestellt werden:

m Die Dunstabzugshaube muss angeschlossen und
ausgeschaltet sein.

= Das Symbol beost 2 antippen und halten. Symbol 2
antippen. Symbol beost A l0slassen. Die elektronische
Steuerung ist auf Umluftbetrieb (nicht regenerierbare
Filter) umgestellt.

= Das Symbol Jeest 2 antippen und halten. Symbol 3
antippen. Symbol Beest A loslassen. Die elektronische
Steuerung ist auf Umluftbetrieb (regenerierbare Fil-
ter) umgestellt.

m Durch wiederholtes Antippen und Halten des
Symbols Besst 2 und Antippen des Symbols 1 wird
die elektronische Steuerung wieder auf Abluftbetrieb

umgestellt.

Beleuchtung

Die Beleuchtung kdbnnen Sie unabhangig vom Llfter
ein- und ausschalten.

Tippen Sie auf das Symbol £,

Helligkeit einstellen

Halten Sie das Symbol -§- gedriickt, bis die gewiinschte
Helligkeit erreicht ist.

Signalton

Einschalten

Tippen und halten Sie bei ausgeschaltetem Lifter
gleichzeitig fur circa 3 Sekunden die Symbole (D
und . Als Bestatigung ertdnt ein Signal.

Ausschalten

Tippen und halten Sie bei ausgeschaltetem Lifter
gleichzeitig fur circa 3 Sekunden die Symbole (D
und . Als Bestatigung ertdnt ein Signal.



B Verbindung Kochfeld

Dieses Gerét kdnnen Sie mit einem Kochfeld, welches
kompatibel hierflr sein muss, verbinden und so die
Funktionen der Haube Uber lhr Kochfeld steuern.

Es gibt verschiedene Méglichkeiten, die Gerate mitein-
ander zu verbinden:

Home Connect

Wenn beide Gerate Home-Connect-fahig sind, ist eine
Verbindung Uber die Home Connect App moglich.

Beachten Sie dazu die mitgelieferten Unterlagen von
Home Connect.

=

0

Geréte direkt verbinden

Wird das Geréat direkt mit einem Kochfeld verbunden, ist
eine Verbindung zum Heimnetzwerk nicht mehr mog-
lich. Das Gerat funktioniert wie eine Dunstabzugshaube
ohne Netzwerkanbindung und ist weiterhin Uber das
Bedienfeld steuerbar.

Verbindung Kochfeld de

Geréate Uber Heimnetzwerk verbinden

Werden die Gerate Uber das Heimnetzwerk miteinander
verbunden, dann kann sowohl die kochfeldbasierte
Haubensteuerung als auch Home Connect fir das
Gerat genutzt werden.

Hinweise

m Beachten Sie die Sicherheitshinweise der
Gebrauchsanweisung zu lhrer Dunstabzugshaube
und stellen Sie sicher, dass diese auch dann einge-
halten werden, wenn Sie das Geréat Uber die koch-
feldbasierte Haubensteuerung bedienen.

m Die Bedienung an der Dunstabzugshaube hat jeder-
zeit Vorrang. In dieser Zeit ist die Bedienung Uber
die kochfeldbasierte Haubensteuerung nicht mog-
lich.

Einrichten

Um die Verbindung zwischen Kochfeld und Dunstab-
zugshaube einzurichten, muss die Haube ausgeschaltet
sein.

Direkte Verbindung

Stellen Sie sicher, dass das Kochfeld eingeschaltet ist
und sich im Suchmodus befindet.

Beachten Sie hierflir das Kapitel “Verbindung Dunstab-
zugshaube” in der Gebrauchsanweisung lhres Kochfel-
des.

Hinweise

m  Wenn Sie lhre Dunstabzugshaube direkt mit dem
Kochfeld verbinden, ist die Verbindung zum Heim-
netzwerk nicht mehr moglich und Sie kdnnen Home
Connect nicht mehr nutzen.

m Das Kochfeld darf nicht mit dem Heimnetzwerk ver-
bunden sein. Um eine Verbindung aufzuheben, den
Anweisungen im Abschnitt “Home Connect zurlick-
setzen” folgen.

Das Symbol & gedriickt halten, bis das Symbol
anfangt zu blinken.

Die Dunstabzugshaube ist mit dem Kochfeld verbun-
den, wenn das Symbol & nicht mehr blinkt und leuch-
tet.

Verbindung liber Heimnetzwerk

Folgen Sie den Anweisungen im Abschnitt “Automati-
sche Anmeldung im Heimnetzwerk” bzw. “Manuelle
Anmeldung im Heimnetzwerk” — "Home Connect”
auf Seite 8

Sobald die Dunstabzugshaube mit dem Heimnetzwerk
verbunden ist, kdnnen Sie die Verbindung Uber die
Home Connect App mit dem Kochfeld herstellen. Fol-
gen Sie dazu den Anweisungen auf dem mobilen End-
gerat.
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[&l Home Connect

Dieses Gerat ist WLAN-fahig und Uber ein mobiles End-
geréat steuerbar.

Wird das Gerat nicht mit dem Heimnetzwerk verbunden,
funktioniert das Gerat wie eine Dunstabzugshaube ohne
Netzwerkanbindung und ist weiterhin Uber das Display
bedienbar.

Die Verfugbarkeit der Home Connect Funktion ist
abhangig von der Verfugbarkeit der Home Connect-
Dienste in lhrem Land. Die Home Connect-Dienste sind
nicht in jedem Land verfligbar. Weitere Informationen
hierzu finden Sie unter www.home-connect.com.

Hinweise

m Beachten Sie die Sicherheitshinweise dieser
Gebrauchsanweisung und stellen Sie sicher, dass
diese auch dann eingehalten werden, wenn Sie das
Geréat Uber die Home Connect App bedienen und
dabei nicht zu Hause sind. Beachten Sie auch die
Hinweise in der Home Connect App.

m Die Bedienung am Gerat hat jederzeit Vorrang. In
dieser Zeit ist die Bedienung Uber die Home
Connect App nicht moglich.

Einrichten

Um Einstellungen tber Home Connect durchfiihren zu
kénnen, muss die Home Connect App auf lhrem mobi-
len Endgerat installiert und eingerichtet sein.

Beachten Sie dazu die mitgelieferten Unterlagen von
Home Connect.

Folgen Sie den durch die App vorgegebenen Schritten,
um die Einstellungen vorzunehmen.

FlUr das Einrichten muss die App geb6ffnet sein.

Hinweis: Im vernetzten Bereitschaftsbetrieb bendtigt Ihr
Gerat max. 2 W.

Automatische Anmeldung im Heimnetzwerk

Hinweise

m Sie bendtigen einen Router mit WPS Funktionalitat.

m Sie benotigen Zugriff auf Ihren Router. Sollte das
nicht der Fall sein, folgen Sie den Schritten “Manu-
elle Anmeldung am Heimnetzwerk”.

m Wahrend des Verbindungsvorgangs kann die Dunst-
abzugshaube nicht eingeschaltet werden. Sie kdn-
nen den Vorgang jederzeit abbrechen, indem Sie O
dricken.

m  Um die Dunstabzugshaube mit dem Heimnetzwerk
zu verbinden, missen die Haube und das Licht aus-
geschaltet sein.

1. Das Symbol & gedriickt halten, bis das Symbol
anfangt zu blinken.

2. Auf 1 dricken, um die automatische Anmeldung im
Heimnetzwerk zu starten.

Die LED der Lufterstufe 1 und das Symbol & blin-
ken.

3. Innerhalb von 2 Minuten WPS Taste am Router dri-
cken.
Wenn die Verbindung hergestellt wurde, verbindet
sich die Dunstabzugshaube automatisch mit der
Home Connect App. Die LED der Lifterstufe 3 und
das Symbol & blinken.
Hinweis: Wenn keine Verbindung hergestellt werden
kann, wechselt die Haube automatisch zur manuel-
len Verbindung am Heimnetzwerk, die LED der LUf-
terstufe 2 und das Symbol & blinken. Gerat
manuell am Heimnetzwerk anmelden oder auf 1 dri-
cken, um die automatische Anmeldung erneut zu
starten.

4. Auf dem mobilen Endgerét den Anweisungen flr die
automatische Netzwerkanmeldung folgen.

Der Anmeldevorgang ist abgeschlossen, wenn im Bedi-

enfeld das Symbol & nicht mehr blinkt und leuchtet.

Manuelle Anmeldung im Heimnetzwerk

Hinweise

m Wahrend des Verbindungsvorgangs kann die Dunst-
abzugshaube nicht eingeschaltet werden. Sie kdn-
nen den Vorgang jederzeit abbrechen, indem Sie O
dricken.

= Um die Dunstabzugshaube mit dem Heimnetzwerk
zu verbinden, missen die Haube und das Licht aus-
geschaltet sein.

1. Das Symbol & gedriickt halten, bis das Symbol
anfangt zu blinken.

2. Auf 2 dricken, um die manuelle Anmeldung im
Heimnetzwerk zu starten.
Die LED der Lifterstufe 2 und das Symbol & blin-
ken.

3. Mobiles Endgerat am Netzwerk der Dunstabzugs-
haube mit der SSID “HomeConnect” mit dem Key
“HomeConnect” anmelden.

8 =

Wenn die Verbindung hergestellt wurde, verbindet
sich die Dunstabzugshaube automatisch mit der
Home Connect App. Die LED der Lifterstufe 3 und
das Symbol & blinken.

4. Auf dem mobilen Endgeréat den Anweisungen fir die
manuelle Netzwerkanmeldung folgen.

Der Anmeldevorgang ist abgeschlossen, wenn im Bedi-

enfeld das Symbol & nicht mehr blinkt und leuchtet.



Mit App verbinden

Ist auf Ihrem mobilen Endgeréat die Home Connect App
installiert, kdbnnen Sie dieses mit Ihrer Dunstabzugs-
haube verbinden.

Hinweise
m  Gerat muss mit dem Netzwerk verbunden sein.
= App muss gedffnet sein.

1. Das Symbol & gedriickt halten, bis die LED der Lif-
terstufe 3 und das Symbol & blinken

2. Auf dem mobilen Endgeréat den Anweisungen der
Home Connect App folgen.

Der Verbindungsvorgang ist abgeschlossen, wenn im

Bedienfeld das Symbol & nicht mehr blinkt und leuch-

tet.

Software Update

Mit der Funktion Software Update wird die Software
Ihrer Dunstabzugshaube aktualisiert (z. B. Optimierung,
Fehlerbehebung, sicherheitsrelevante Updates). Vor-
ausgesetzt ist, Sie sind registrierter Home Connect Nut-
zer, haben die App auf lhrem mobilen Endgeréat
installiert und sind mit dem Home Connect Server ver-
bunden.

Sobald ein Software Update verfligbar ist, werden Sie
Uber die Home Connect App informiert und kénnen
Uber die App das Software Update starten.

Nach erfolgreichem Download kdnnen Sie die Installa-
tion Uber die Home Connect App starten, wenn Sie in
Ihrem lokalen Netzwerk sind.

Nach erfolgreicher Installation werden Sie Uber die
Home Connect App informiert.

Hinweise

m Wahrend des Downloads kénnen Sie lhre Dunstab-
zugshaube weiterhin benutzen.

m Je nach personlichen Einstellungen in der App kann
ein Software Update auch automatisch heruntergela-
den werden.

m Im Falle eines sicherheitsrelevanten Updates wird
empfohlen, die Installation schnellstmédglich durchzu-
fUhren.

Verbindung zuriicksetzen

Sie kénnen jederzeit die gespeicherten Verbindungen
zum Heimnetzwerk und zur Home Connect zurlickset-
zen.

Halten Sie die Symbole O und & so lange gedriickt,
bis ein akustisches Signal ertont.

Home Connect de

Hinweis zum Datenschutz

Mit der erstmaligen Verbindung lhres Geréats mit einem
an das Internet angebundenen WLAN-Netzwerk tber-
mittelt Ihr Geréat nachfolgende Kategorien von Daten an
den Home Connect Server (Erstregistrierung):

m Eindeutige Geratekennung (bestehend aus Gerate-
schlisseln sowie der MAC Adresse des verbauten
Wi-Fi Kommunikationsmoduls).

m Sicherheitszertifikat des Wi-Fi Kommunikationsmo-
duls (zur informationstechnischen Absicherung der
Verbindung).

m Die aktuelle Software- und Hardwareversion lhres
Hausgerats.

m Status eines eventuellen vorangegangenen Rickset-
zens auf Werkseinstellungen.

Diese Erstregistrierung bereitet die Nutzung der Home
Connect Funktionalitdten vor und ist erst zu dem Zeit-
punkt erforderlich, zu dem Sie Home Connect Funktio-
nalitdten erstmals nutzen mochten.

Hinweis: Beachten Sie, dass die Home Connect Funkti-
onalitdten nur in Verbindung mit der Home Connect
App nutzbar sind. Informationen zum Datenschutz kdn-
nen in der Home Connect App abgerufen werden.

Konformitatserklarung

Hiermit erklart Robert Bosch Hausgerate GmbH, dass
sich das Gerat mit Home Connect Funktionalitat in
Ubereinstimmung mit den grundlegenden Anforderun-
gen und den dbrigen einschlagigen Bestimmungen der
Richtlinie 1999/5/EG befindet.

Eine ausfihrliche R&TTE Konformitatserklarung finden
Sie im Internet unter www.bosch-home.com auf der Pro-
duktseite ihres Gerates bei den zusétzlichen Dokumen-
ten.

C€



de Reinigen und warten

k& Reinigen und warten

AWarnung

Verletzungsgefahr!

Auf dem Gerat abgestellte Gegenstande kdnnen die
Befestigungselemente Uberlasten. Das Geréat kdnnte
herabfallen. Keine Gegenstande auf das Geréat stellen.

AWarnung

Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag ver-
ursachen. Gerat nur mit einem feuchten Tuch reinigen.
Vor der Reinigung Netzstecker ziehen oder Sicherung
im Sicherungskasten ausschalten.

AWarnung

Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag ver-
ursachen. Keinen Hochdruckreiniger oder Dampfreini-
ger verwenden.

AWarnung

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kénnen scharfkantig
sein. Schutzhandschuhe tragen.

Reinigungsmittel

Damit die unterschiedlichen Oberflachen nicht durch
falsche Reinigungsmittel beschadigt werden, beachten
Sie die Angaben in der Tabelle. Verwenden Sie

m keine scharfen oder scheuernden Reinigungsmittel,
z.B. Scheuerpulver oder Scheuermilch,

keine stark alkoholhaltigen Reinigungsmittel,

keine harten Scheuerkissen oder Putzschwamme,
keine Hochdruckreiniger oder Dampfreiniger,

keine kalkldsenden Reinigungsmittel,

keine aggressiven Allzweckreiniger,

kein Backofenspray.

Hinweis: Neue Schwammtlcher vor Gebrauch grind-
lich auswaschen.

Hinweis: Alle Anweisungen und Warnungen beachten,
die den Reinigungsmitteln beiliegen.
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Bereich Reinigungsmittel

Edelstahl HeiBe Splillauge:
Mit einem Spdltuch reinigen und einem wei-
chen Tuch nachtrocknen.
Edelstahlflachen nur in Schliffrichtung reini-
gen.
Beim Kundendienst oder im Fachhandel sind
spezielle Edelstahl-Pflegemittel erhaltlich. Das
Pflegemittel mit einem weichen Tuch hauch-
dlnn auftragen.

Lackierte Oberfla- HeiBe Spillauge:
chen Mit einem feuchten Spiltuch reinigen und
einem weichen Tuch nachtrocknen.

Keinen Edelstahlreiniger verwenden.

Aluminium und Kunst- Glasreiniger:
stoff Mit einem weichen Tuch reinigen.

Glas Glasreiniger:
Mit einem weichen Tuch reinigen. Keinen
Glasschaber verwenden.

HeiBe Spiillauge:

Mit einem feuchten Spiltuch reinigen und
einem weichen Tuch nachtrocknen.
Stromschlaggefahr durch eindringende
Nasse.

Beschadigungsgefahr der Elektronik durch
eindringende Nasse. Bedienelemente nie mit
nassem Tuch reinigen.

Keinen Edelstahlreiniger verwenden.

Bedienelemente




Metallfettfilter ausbauen

1. Verriegelung 6ffnen und den Metallfettfilter herunter-

klappen. Dabei mit der anderen Hand unter den
Metallfettfilter fassen.
2. Metallfettfilter aus der Halterung herausnehmen.
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Hinweise
— Fett kann sich unten im Metallfettfilter ansam-
meln.

— Metallfettfilter waagerecht halten, um ein Abtrop-
fen von Fett zu vermeiden.
3. Metallfettfilter reinigen.

4. Zugangliche Gehauseteile reinigen. Gerat von innen

reinigen.

AWarnung

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kénnen scharfkantig
sein. Schutzhandschuhe tragen.

Reinigen und warten de

Metallfettfilter reinigen

Diese Anleitung gilt fir mehrere Geratevarianten. Es ist
maoglich, dass einzelne Ausstattungsmerkmale
beschrieben sind, die nicht auf Ihr Gerat zutreffen.

AWarnung
Brandgefahr!
Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich entziin-
den. Fettfilter regelmaBig reinigen. Gerat nie ohne Fettfil-
ter betreiben.

Hinweise

m Verwenden Sie keine aggressiven, saure- oder lau-
genhaltigen Reinigungsmittel.

= Wir empfehlen, die Fettfilter alle zwei Monate zu reini-
gen.

m Bei Reinigung der Metallfettfilter auch die Halterung
der Metallfettfilter im Gerat mit einem feuchten Tuch
reinigen.

m Die Metallfettfilter kdnnen Sie in der Geschirrspilma-
schine oder von Hand reinigen.

Von Hand:

Hinweis: Bei hartnackigem Schmutz kénnen Sie einen
speziellen Fettloser verwenden. Er kann lber den
Online-Shop bestellt werden.

m Die Metallfettfilter in heiBer Spullauge einweichen.

m Zur Reinigung eine Birste verwenden und danach
die Filter gut ausspdilen.

m Die Metallfettfilter auf einer saugfahigen Unterlage
abtropfen lassen.

In der Geschirrspiilmaschine:

Hinweis: Bei der Reinigung in der Geschirrspilma-
schine kénnen leichte Verfarbungen auftreten. Verfar-
bungen haben keinen Einfluss auf die Funktion der
Metallfettfilter.

m Haushaltslblichen Geschirrreiniger verwenden.

m Stark verschmutzte Metallfettfilter nicht zusammen
mit Geschirr reinigen.

m Die Metallfettfilter locker in die Geschirrspilma-
schine stellen. Die Metallfettfilter nicht einklemmen.

m Bei der Temperatureinstellung maximal 50°C wéah-
len.
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de Reinigen und warten

Metallfettfilter einbauen

1.

Metallfettfilter einsetzen. Dabei mit der anderen Hand
unter den Metallfettfilter fassen.

Hinweis: Die korrekte Position des Metallfettfilters
beachten.

2. Metallfettfilter nach oben klappen und Verriegelung

einrasten.

3. Falls der Metallfettfilter nicht korrekt eingesetzt

wurde, die Verriegelung 6ffnen und den Metallfettfil-
ter korrekt einsetzen.
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Aktivkohlefilter austauschen

Hinweis: Um die Gerlche im Umluftbetrieb zu binden,
mussen Sie einen Aktivkohlefilter einbauen. Die ver-
schiedenen Moglichkeiten das Gerat im Umluftbetrieb
zu betreiben, entnehmen Sie der Prospektur oder fra-
gen Sie lhren Fachhandler. Das dafiir notwendige Zube-
hor erhalten Sie im Fachhandel, beim Kundendienst

oder im Online-Shop.

1. Abdeckung auf der Gerateoberseite 6ffnen.
2. Alten Aktivkohlefilter entnehmen und neuen Aktiv-
kohlefilter einsetzen.

3. Abdeckung schlieBen.
4. Sattigungsanzeige
zurlcksetzen.— "Séttigungsanzeige" auf Seite 6



EJStorungen, was tun?

Oft kdnnen Sie aufgetretene Stérungen leicht selbst
beheben. Bevor Sie den Kundendienst rufen, beachten
Sie die folgenden Hinweise.

AWarnung

Stromschlaggefahr!

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich. Nur ein
von uns geschulter Kundendienst-Techniker darf Repa-
raturen durchfihren und beschadigte Anschlussleitun-
gen austauschen. Ist das Gerét defekt, Netzstecker
ziehen oder Sicherung im Sicherungskasten ausschal-
ten. Kundendienst rufen.

Stérungstabelle

Stérung Maogliche Ursa- Lésung

che
Gerdat funktioniert Steckeristnicht ~ Gerdt am Stromnetz anschlie-
nicht eingesteckt Ben

Stromausfall Prifen, ob andere Kiichenge-

rate funktionieren

Sicherung defekt  Im Sicherungskasten priifen,
ob die Sicherung fir das
Gerdt in Ordnung ist

Rufen Sie den Kundendienst.

Die Beleuchtung  Die LED-Leuch-
funktioniert nicht. ten sind defekt.

Die Tastenbe- Die Steuereinheit  Rufen Sie den Kundendienst.
leuchtung funktio- ist defekt.
niert nicht.

LED-Leuchten

Defekte LED-Leuchten durfen nur durch den Hersteller,
seinen Kundendienst oder einer konzessionierten Fach-
kraft (Elektroinstallateur) ausgetauscht werden.

AWarnung

Verletzungsgefahr!

Das Licht von LED-Leuchten ist sehr grell und kann die
Augen schadigen (Risikogruppe 1). Nicht langer als
100 Sekunden direkt in die eingeschalteten LED-Leuch-
ten schauen.

Storungen, was tun? de

Kundendienst

Geben Sie beim Anruf bitte die Erzeugnisnummer
(E-Nr.) und die Fertigungsnummer (FD-Nr.) an, damit wir
Sie qualifiziert betreuen kénnen. Das Typenschild mit
den Nummern finden Sie auf der Oberseite des Gerates
(dazu Aktivkohlefilter ausbauen).

@ I E-NI: FD: ZNr: I

Type:

Damit Sie bei Bedarf nicht lange suchen muassen, kén-
nen Sie hier die Daten Ihres Gerates und die Telefon-
nummer des Kundendienstes eintragen.

E-Nr. FD-Nr.

Kundendienst

Beachten Sie, dass der Besuch des Kundendiensttech-
nikers im Falle einer Fehlbedienung auch wahrend der
Garantiezeit nicht kostenlos ist.

Die Kontaktdaten aller Lander fir den nachstgelegenen
Kundendienst finden Sie hier bzw. im beiliegenden Kun-
dendienst-Verzeichnis.

Reparaturauftrag und Beratung bei Stérungen
A 0810 550 511

D 089 69 339 339

CH 0848 840 040

Vertrauen Sie auf die Kompetenz des Herstellers. Sie
stellen somit sicher, dass die Reparatur von geschulten
Servicetechnikern durchgefihrt wird, die mit den Origi-
nal-Ersatzteilen flr lhr Gerat ausgeristet sind.

Zubehor
(nicht im Lieferumfang enthalten)

Hinweis: Diese Anleitung gilt fir mehrere Geréatevarian-
ten. Es ist moglich, dass Sonderzubehoér aufgefihrt ist,
das nicht auf Ihr Gerat zutrifft.

Hinweis: Beachten Sie die Montageanleitung im Zube-
hor.

Wechselfilter firr CleanAir Umluftmodul (nicht DSZ5201

regenerierbar)

Wechselffilter fir CleanAir Umluftmodul (regene-  DZZ0XXOPQ
rierbar)

13



de Wichtige Sicherheitshinweise

MONTAGEANLEITUNG

m Dieses Gerat wird an der Wand installiert.

m Fir zusétzliche Sonderzubehérteile (z.B. fur Umluft-
betrieb) die dort beiliegende Installationsanleitung
beachten.

m Die Oberflachen des Gerétes sind empfindlich. Bei
der Installation Beschadigungen vermeiden.

14

N Wichtige
Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgfaltig lesen. Nur dann
konnen Sie lhr Gerat sicher und richtig bedie-
nen. Die Gebrauchs- und Montageanleitung
flr einen spateren Gebrauch oder fur Nachbe-
sitzer aufbewahren.

Das Gerat nach dem Auspacken prifen. Bei
einem Transportschaden nicht anschlieBen.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend
der Montageanleitung ist die Sicherheit beim
Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fur
das einwandfreie Funktionieren am Aufstel-
lungsort verantwortlich.

Achtung!

Gerateschaden

Die Oberflachen des Gerates sind empfind-
lich. Bei der Installation Beschadigungen ver-
meiden.

Fur die Installation mUssen die aktuell gultigen
Bauvorschriften und die Vorschriften der 6rtli-
chen Strom- und Gasversorger beachtet wer-
den.

/\ Warnung

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich
entztinden. Die vorgegebenen Sicherheitsab-
stande mussen eingehalten werden, um einen
Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die
Angaben zu Ihrem Kochgeréat. Werden Gas-
und Elektro-Kochstellen zusammen betrieben,
gilt der groBte angegebene Abstand.

/\ Warnung

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich
entztiinden. In der N&ahe des Geréates nie mit
offener Flamme arbeiten (z.B. flambieren).
Gerat nur dann in der Nahe einer Feuerstatte
fur feste Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle)
installieren, wenn eine geschlossene, nicht
abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es
darf keinen Funkenflug geben.



/\Warnung

Verletzungsgefahr!

= Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tra-
gen.

= Ist das Geréat nicht ordnungsgemaB befes-
tigt, kann es herabfallen. Alle Befestigungs-
elemente missen fest und sicher montiert
werden.

s Das Gerat ist schwer. Zum Bewegen des
Gerates sind 2 Personen erforderlich. Nur
geeignete Hilfsmittel verwenden.

= Veranderungen am elektrischen oder
mechanischen Aufbau sind gefahrlich und
kdénnen zu Fehlfunktionen fuhren. Keine Ver-
anderungen am elektrischen oder mechani-
schen Aufbau durchfihren.

/\Warnung

Stromschlaggefahr!

= Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen
scharfkantig sein. Das Anschlusskabel kann
beschadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder ein-
klemmen.

= Die Trennung des Gerates vom Stromnetz
muss jederzeit moglich sein. Das Geréat darf
nur an eine vorschriftsmasig installierte
Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen
werden. Wenn der Stecker nach dem Ein-
bau nicht mehr erreichbar ist, muss in der
festverlegten elektrischen Installation eine
Trennvorrichtung in den Phasen nach den
Errichtungsbestimmungen vorgesehen wer-
den. Nur eine Elektrofachkraft darf die fest-
verlegte elektrische Installation ausfihren.
Wir empfehlen einen Fehlerstromschutz-
schalter (FI-Schalter) im Stromkreis der
Gerateversorgung zu installieren.

/\Warnung

Stromschlaggefahr!

UnsachgemalBe Reparaturen sind gefahrlich.
Nur ein von uns geschulter Kundendienst-
Techniker darf Reparaturen durchfihren und
beschadigte Anschlussleitungen austau-
schen. Ist das Gerét defekt, Netzstecker zie-
hen oder Sicherung im Sicherungskasten
ausschalten. Kundendienst rufen.

/\Warnung

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist flr Kinder gefahrlich.
Kinder nie mit Verpackungsmaterial spielen
lassen.

Allgemeine Hinweise de

[ Alilgemeine Hinweise

Wand tberprifen

m Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend
tragfahig sein.

m Die Tiefe der Bohrlécher muss der Lange der
Schrauben entsprechen. Die Dibel missen einen
festen Halt haben.

m Die beiliegenden Schrauben und Dubel sind fiir mas-
sives Mauerwerk geeignet. FUr andere Konstruktio-
nen (z.B. Rigips, Porenbeton, Poroton-Mauerziegel)
mussen entsprechende Befestigungsmittel verwen-
det werden.

m Das max. Gewicht der Dunstabzugshaube betragt
ca. 10 kg.

Elektrischer Anschluss

AWarnung

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kénnen scharfkantig
sein. Das Anschlusskabel kann beschéadigt werden.
Anschlusskabel wahrend der Installation nicht knicken
oder einklemmen.

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem
Typenschild im Innenraum des Gerates, dazu Metallfett-
filter ausbauen.

Lange der Anschlussleitung: ca. 1,30 m

Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstdrbestimmun-
gen.

AWarnung

Stromschlaggefahr!

Die Trennung des Gerates vom Stromnetz muss jeder-
zeit moglich sein. Das Gerat darf nur an eine vorschrifts-
maBig installierte Schutzkontakt-Steckdose
angeschlossen werden. Wenn der Stecker nach dem
Einbau nicht mehr erreichbar ist, muss in der festverleg-
ten elektrischen Installation eine Trennvorrichtung in
den Phasen nach den Errichtungsbestimmungen vorge-
sehen werden. Nur eine Elektrofachkraft darf die fest-
verlegte elektrische Installation ausfihren. Wir
empfehlen einen Fehlerstromschutzschalter (FI-Schal-
ter) im Stromkreis der Gerateversorgung zu installieren.
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de Installation

Installation Gerat vorbereiten
1. Aktivkohlefilter aus der Folie nehmen.
Installation vorbereiten 2. Abdeckung auf der Gerateoberseite 6ffnen und
abnehmen B, Aktivkohlefilter einsetzen [8 und
Achtung! Abdeckung schlieBen.

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen

keine Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

1. Position der Dunstabzugshaube ermitteln und die
Unterkante des Geréts leicht an der Wand anzeich-
nen. Die Mitte dabei vom Kochfeld ausgehend
bestimmen.

Hinweis: Wir empfehlen die Dunstabzugshaube so
aufzuhangen, dass die untere Kante des Geréts mit
der Unterkante der benachbarten Oberschranke
eine Linie bildet. Sicherstellen, dass die angegebe-
nen Sicherheitsabstdnde zum Kochfeld eingehalten
werden.

2. Schablone an die vorgezeichnete Line anlegen. Posi-
tionen fiir die Schrauben anzeichnen.

3. Drei Lo6cher mit @ 8 mm und Bohrtiefe 80 mm fiir die
Befestigung bohren und die Dibel wandbindig ein-

drucken.
123/mm 3x =8

384 mm 338 mm
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Installation

1. Die Aufhangung flr die Dunstabzugshaube handfest
anschrauben, mit einer Wasserwaage ausrichten
und festschrauben.

&— a@

2. Gewindebolzen so weit einschrauben, dass er noch
5 -9 mm aus der Wand ragt.

a
S

min. 5 mm
’ ) max. 9 mm

Installation de

Gerat aufhdngen

1. Falls vorhanden, Schutzfolie vom Geréat zuerst an der
Rickseite und nach der Montage vollstandig abzie-
hen.

2. Vor dem Einhangen den Metallfettfilter entfernen.

Gerét einhangen.

Réandelmutter fest andrehen.

bl o

P e

5. Metallfettfilter wieder einsetzen und Stromanschluss
herstellen.
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	5 Installation
	Installation
	Installation vorbereiten
	Achtung!
	1. Position der Dunstabzugshaube ermitteln und die Unterkante des Geräts leicht an der Wand anzeichnen. Die Mitte dabei vom Kochfeld ausgehend bestimmen.
	Hinweis:
	2. Schablone an die vorgezeichnete Line anlegen. Positionen für die Schrauben anzeichnen.
	3. Drei Löcher mit Ø 8 mm und Bohrtiefe 80 mm für die Befestigung bohren und die Dübel wandbündig eindrücken.



	Gerät vorbereiten
	1. Aktivkohlefilter aus der Folie nehmen.
	2. Abdeckung auf der Geräteoberseite öffnen und abnehmen ¨, Aktivkohlefilter einsetzen © und Abdeckung schließen.

	Installation
	1. Die Aufhängung für die Dunstabzugshaube handfest anschrauben, mit einer Wasserwaage ausrichten und festschrauben.
	2. Gewindebolzen so weit einschrauben, dass er noch 5 - 9 mm aus der Wand ragt.

	Gerät aufhängen
	1. Falls vorhanden, Schutzfolie vom Gerät zuerst an der Rückseite und nach der Montage vollständig abziehen.
	2. Vor dem Einhängen den Metallfettfilter entfernen.
	3. Gerät einhängen.
	4. Rändelmutter fest andrehen.
	5. Metallfettfilter wieder einsetzen und Stromanschluss herstellen.
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